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Pressemitteilung 
 

Berlin, 9. Juni 2026 

 
Fußball-Wunderkind in Wachs:  
Lamine Yamal zieht ins Madame Tussauds Berlin 
 
 
Er ist noch Teenager und trotzdem schon jetzt ein Name, der Stadien elektrisiert: Lamine 
Yamal zählt zu den auffälligsten Gesichtern der neuen Fußballgeneration. Madame 
Tussauds Berlin verewigt den spanischen Ausnahmespieler nun mit einer eigenen 
Wachsfigur, die ab heute in der Ausstellung zu sehen sein wird – ein neuer Publikumsmagnet 
für Fußballfans, Berlin-Besucher und alle, die den nächsten Superstar ganz nah erleben 
wollen. 
 

 
Lamine Yamal hoch zwei: Der spanische Profi-Fußballer neben seiner Wachsfigur. 
Credit: © Madame Tussauds Berlin 
 
„Die Figur ist der Wahnsinn“, sagt Lamine Yamal. „Dass ich jetzt als Wachsfigur bei Madame 
Tussauds stehe, ist eine riesige Ehre und ein Moment, den ich nie vergessen werde. Es wirkt 
wirklich fast so, als würde ich mir selbst gegenüberstehen.“ Yamal ist ein echtes La-Masia-
Juwel und hat früh Geschichte geschrieben:  
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Sein Pflichtspieldebüt für den FC Barcelona gab er im April 2023 als einer der jüngsten Spieler 
der Klubhistorie. Auch im Trikot der spanischen Nationalmannschaft setzte er schnell 
Ausrufezeichen und machte mit seinem Tempo, seiner Technik und seiner Spielintelligenz 
international auf sich aufmerksam. Spätestens seit der UEFA EURO 2024, bei der er mit 
Spanien triumphierte und als Young Player of the Tournament ausgezeichnet wurde, steht 
sein Name weltweit auf den Listen der größten Zukunftshoffnungen. 
 
Damit die Figur dem Original zum Verwechseln ähnlich sieht, wurde sie in einem 
außergewöhnlich aufwendigen Prozess umgesetzt: Rund 20 Künstlerinnen und 
Künstler arbeiteten daran, die Herstellung dauerte circa zwölf Monate. Das Ergebnis 
bringt etwa 25 Kilogramm auf die Waage und steht für einen Produktionsaufwand von rund 
250.000 Euro. Für maximale Authentizität fand ein Sitting in Barcelona statt, bei dem 
Proportionen, Gesichtszüge und Details präzise erfasst wurden. Ein echtes Highlight für Fans: 
Das Outfit der Figur basiert auf einer Outfit-Donation von Lamine Yamal persönlich. Ein 
Detail, das die Figur noch näher an das Original bringt. Zudem wurden für dieses Projekt 
erstmals Madame-Tussauds-Brackets (feste Zahnspange) eingesetzt. 
 
Nadja Troublefield, General Managerin von Madame Tussauds Berlin: „Lamine Yamal steht 
für den Fußball von morgen: furchtlos, kreativ, schnell und dabei schon jetzt mit einer Präsenz, 
die man sonst nur bei ganz Großen sieht. Wir wollten genau diese Energie in Wachs 
übersetzen. Dass unser Team ein Jahr lang an dieser Figur gearbeitet hat, zeigt den Anspruch 
an Präzision und Authentizität. Für Berlin ist das ein echtes Highlight und für Fans ein Moment, 
der sich anfühlen soll, als stünde man Lamine wirklich gegenüber.“ 
 
Der Zeitpunkt könnte kaum passender sein: Der Blick geht bereits Richtung FIFA Fußball-
Weltmeisterschaft 2026 in Kanada, Mexiko und den USA, der ersten WM mit 48 Teams. 
Für Spieler seiner Generation ist das die ultimative Bühne und viele Fans sehen in Lamine 
Yamal einen der Namen, die dieses Turnier prägen könnten.  
 
Wer nach dem Besuch von Lamine Yamal noch tiefer in die Welt des internationalen 
Spitzenfußballs eintauchen möchte, findet im Madame Tussauds Berlin den perfekten 
Anlaufpunkt: den großen Fußballbereich der Ausstellung. Hier treffen Besucher auf einige 
der größten Namen des Sports – darunter Lionel Messi, Kylian Mbappé, Manuel Neuer, 
Joshua Kimmich, Jamal Musiala, Uwe Seeler und Franz Beckenbauer. Zwischen 
aktuellen Superstars und unvergessenen Legenden entsteht ein einzigartiges Fußballerlebnis, 
das die Geschichte und Gegenwart des Weltfußballs vereint. Pünktlich zur FIFA Fußball-
Weltmeisterschaft 2026 wird der Bereich damit zu einem besonderen Highlight für Fußballfans 
aus aller Welt. Ob Erinnerungsfoto mit dem Lieblingsspieler, ein Treffen mit den Helden 
vergangener Turniere oder ein Blick auf die Stars von morgen – im Madame Tussauds Berlin 
kommen Besucher ihren Fußballidolen so nah wie sonst kaum irgendwo. 
 
Die Wachsfigur von Lamine Yamal ist ab sofort bei Madame Tussauds Berlin zu sehen.  
 
Pressebilder zur Verwendung für die Berichterstattung finden Sie unter folgendem Link: 
 
https://www.picdrop.com/agentursenderundempfaengergmbh/pThtFYrScZ  
 
Credit: © Madame Tussauds Berlin 
 
Sollten Sie Fragen haben, melden Sie sich gern zurück. 
 

https://www.picdrop.com/agentursenderundempfaengergmbh/pThtFYrScZ
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Herzliche Grüße  
 
Caroline Staude 
 
 
Pressekontakt: 
Madame Tussauds Berlin 
Unter den Linden 74 
10117 Berlin 
Ansprechpartner: Caroline Staude 
presse@senderundempfaenger.de  
Tel.: 0170/2288634 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise für die Redaktion: 
 
Über Madame Tussauds 
Madame Tussauds Berlin wurde 2008 eröffnet und ist eine von weltweit 26 Niederlassungen des berühmten 
Wachsfigurenkabinetts. Bis heute ist die Ausstellung um mehr als 50 neue Figuren vergrößert worden und zeigt derzeit über 120 
berühmte Persönlichkeiten. Neben dem Madame Tussauds Berlin betreibt die Merlin Entertainments Group außerdem das Berlin 
Dungeon in der Hauptstadt. Weitere Informationen zu Madame Tussauds unter www.madametussauds.com/berlin.   
 
 
Madame Tussauds ist Teil der Merlin Entertainments Group. Über Merlin Entertainments 
Die Merlin Entertainments Group ist der führende Freizeitanbieter in Europa, an zweiter Stelle weltweit. Zu ihren Attraktionen 
gehören u.a. SEA LIFE, Madame Tussauds, The London Eye, The Dungeons und Heide Park Resort. Das Kerngeschäft bilden 
über 130 In- und Outdoor-Attraktionen, 20 Hotels und sechs Feriendörfer in 25 Ländern auf vier Kontinenten. Bis zu 28.000 
Mitarbeiter*innen bereiten dabei über 67 Millionen Besucher*innen unvergessliche Erlebnisse. Weitere Informationen 
unter  www.merlinentertainments.biz oder auf Twitter @MerlinEntsNews 
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